
 
 

Samstag, 16. Mai 2026 

Frühlingsmarkt im Bismarck Seniorenstift 

Schon lange haben wir diesen Tag 

geplant und uns gefreut, dass unser 

Frühlingsmarkt endlich stattfindet. 

Jährlich finden bei uns zwei 

öffentliche Märkte statt, bei denen 

allerlei selbst- und handgemachte 

Kleinigkeiten verkauft werden. Der 

Adventsmarkt und der 

Frühlingsmarkt – der normalerweise 

vor Ostern stattfindet – sind in der 

Nachbarschaft fest etabliert und 

bieten eine tolle Möglichkeit zum 

Austausch zwischen den 

Reinbeker*innen und den 

Bewohner*innen des Bismarck 

Seniorenstifts. Viele Aussteller*innen 

sind seit Jahren auf den Märkten 

vertreten und wissen ganz genau, 

was gern gekauft wird. Zu diesem 

Frühlingsmarkt waren zwei neue 

Stände zu Gast: das Tee-Lädchen 

Kräuter Meyer aus Bergedorf und Die Seifenfabrik vom Billwerder Ring, die ihre 

wohlduftenden Seifen natürlich und von Hand produzieren.  

Der Mai schien uns als perfekter Monat für einen Frühlingsmarkt und wir haben 

uns schon auf sonnig-frühlingshaftes Wetter gefreut. Am Ende kommt natürlich 

immer alles anders und Wind und Regen überraschten uns an dem Samstag. 

Das war allerdings kein Grund zum Verzagen und anstelle draußen Würstchen 

zu grillen, gab es drinnen so leckere Waffeln, dass regelmäßig Waffeln 

nachgeordert wurden. Dazu gab es Popcorn und Kaffee. Die Besucher*innen 

haben sich damit an große Tafeln gesetzt und es wurde unter bekannten und 

unbekannten Menschen miteinander geklönt. 

 

 



 
 

Das Café Sachsenwald, unser großer 

Veranstaltungsraum, hat sich ab 13 Uhr in 

ein buntes durcheinander an Waren 

verwandelt und ab 14 Uhr kamen die ersten 

Kund*innen zum Stöbern. Frau Wiesenmüller 

war mit ihrer Enkelin da und hat zwei Tische 

voll Kekse, Kuchen, Pralinen, Nougat-Ringe 

und Zitronentartes mitgebracht, wovon das 

meiste am Ende auch ausverkauft war. Die 

Konditorin veranstaltet ehrenamtlich bei uns 

im Seniorenstift das monatliche 

Geburtstagscafé, zu dem sie immer die 

leckersten Torten zaubert. 

 

 

 

Die Bücherei Erdmann hat uns eine 

schöne Auswahl an blumigen, 

sommerlichen Büchern bereitgestellt, 

die auch fleißig gekauft wurden. 

Dazu gab es noch allerhand 

Kleinigkeiten wie Karten, 

Geschirrtücher, Sticker, Schokolade, 

Schutzengel, Kerzen und Servietten. 

Der Stand wurde ehrenamtlich von 

einer Nachbarin des Seniorenstifts 

betreut, die die Besucher*innen ganz 

wundervoll beraten und sich mit 

ihnen unterhalten hat. 



 
 

Regionaler Honig wurde ebenfalls sehr 

erfolgreich von einer Nachbarin verkauft, 

die zukünftig auch gern ehrenamtlich in 

unserem Haus tätig sein möchte – darauf 

freuen wir uns schon. Die von 

Bewohner*innen selbstgemachte 

Marmelade im Geschmack Erdbeer-

Rhabarber wurde von einer Bewohnerin 

verkauft und es gab schon einige 

Rückmeldungen, dass sie sehr lecker 

geworden ist. 

Teddys, Ofenhandschuhe, Täschchen, 

Decken und vieles weitere wurde von Frau 

Jacobsen selbstgenäht und selbst verkauft, 

auf jeden Fall der kuscheligste Stand auf 

dem Markt. 

Herr Dr. Röttger von der Apotheke 

am Billenkamp war mit leckeren 

Bonbons und Cremes dabei. Die 

Apotheke ist seit vielen Jahren unsere 

erste Ansprechpartnerin und darf auf 

unseren Märkten nicht fehlen. Herr 

Dr. Röttger gibt regelmäßig interne 

Fortbildungen zu Themen wie 

Medikamentenlehre. 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Alles handgemacht: Geld-

Geschenkverpackungen von Jutta 

Reimers und Seidenschals von Frau 

Borgerding, die mit ihrer über 90 

jährigen Mutter auch schon an vielen 

Märkten von uns teilgenommen hat. 

Die bunten Designs sehen nicht nur 

wunderschön aus, sondern fühlen sich 

auch so an. 

Unsere erstmaligen Aussteller*innen – 

zum einen das Tee Lädchen Kräuter 

Meyer stellte eine riesige Auswahl an 

Kräutertee, Grüntee, Schwarztee, 

Roiboos und Früchtetee aus, sodass 

allen Teetrinker*innen das Tee-Herz 

aufgegangen ist. Dazu gab es noch 

Tee-Eier und bunte Tassen.  

Die Seifenfabrik hat uns fünf 

Seifensorten mitgegeben, die Martina 

Richter – eine Ehrenamtliche, die den 

Deutschkurs für Mitarbeitende gibt – 

verkauft hat. Die Sorten Coffi, weißer 

Flieder, 

Sanddorn, 

Zimt und 

Lavendel 

dufteten 

wohltuend 

im Café und 

wurden mit 

Freude 

gekauft. 

 

 

 



 
 

Die Betreuungskraft Renate und Ergotherapeutin Susann sorgten fleißig für 

Waffel- und Kaffeenachschub und um 17 Uhr endete ein aufregender, 

gemütlicher und erfolgreicher Frühlingsmarkt. Wir freuen uns schon auf den 

Adventsmarkt im Dezember, aber nun erst einmal auf den Sommer.  

Wir bedanken uns bei allen Aussteller*innen und Besucher*innenund vor allem 

bei Franziska Wollweber für die Organisation. 
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